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Notfälle
ÄrztlicheDienste

Rufen Sie im Notfall Ihren
nächstliegenden Hausarzt an.

Tierärzte

Samstag/Sonntag,
14./15. August

•med.vet. Daniela Dörfler,
Lichtensteig,
Telefon 0719885515
24 Stunden-Notfallservice:
•Tierklinik Au AG, Bütschwil,
Austrasse 1,
Telefon 0719828877
•Tierklinik Nesslau,
Gross- und Kleintiere,
Telefon 071 995 50 50
•Grosstierärzte Obertoggen-
burg GmbH, Nesslau
Telefon 0719949400
•Tierärzteteam 24, Stelz, Wil,
Telefon 0719313111

Zahnärzte

Toggenburg, Wil: 0844144005
Buchs: 0844144003

Telefone

Polizei 117
Feuerwehr 118
Dargebotene Hand 143
Sanitätsnotruf 144
Spital Wattwil 0719873300
Spital Wil 07191461 11

Beratungsstellen

Soziale Fachstellen Toggenburg,
Telefonnummer 0719875440

Verleger: Peter Wanner.

Leiter Publizistik: Pascal Hollenstein (pho).
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Ein wichtiger Schritt zur Berufswahl
Über 70 Unternehmen präsentieren sich und ihre Lehrberufe kommenden Samstag am Lehrstellenforum Toggenburg.

Sabine Camedda

«Wir sind sehr froh, dass wir das
Lehrstellenforum jetzt durch-
führen können», sagt Cécile
Ziegler. Die Leiterin der Berufs-
und Laufbahnberatung BLB
Toggenburg und Mitorganisa-
torin des Lehrstellenforums er-
zählt, dass der Anlass im ver-
gangenen Jahr zuerst vom Juni
in den Herbst verschoben wur-
de und dann komplett abgesagt
werden musste.

Auch 2021 musste die Ver-
anstaltung wegen Corona vom
Juni auf eben den 14. August
verschoben werden. Jetzt sollte
dem Lehrstellenforum in der
Markthalle Toggenburg in
Wattwil nichts mehr im Wege
stehen.

ErsterKontakt zwischen
SchülerundAusbildner
«Zum Glück», sagt Cécile Zieg-
ler. «Seit den Anfängen war das
Lehrstellenforum gut besucht
und es ist sowohl für die Ju-
gendlichen als auch für die
Arbeitgeber zu einem wichti-
gen Anlass geworden.» Über
70 Betriebe aus der Region nut-
zen am Samstagmorgen von
8.30 bis 12 Uhr die Gelegen-
heit, um sich und ihre Lehrbe-
rufe vorzustellen. Dabei hat je-
des Unternehmen einen Tisch
zur Verfügung.

«Die Ausbildner, die oftmals
von Lernenden begleitet wer-
den, lassen sich gerne auf ein
Gespräch mit Schülerinnen und
Schüler aus der Oberstufe ein
und geben ihnen einen kurzen
Einblick in ihre berufliche Tätig-
keit», umschreibt Cécile Ziegler
die Idee hinter dem Forum.

Für die Jugendlichen, die
am Montag mit der zweiten
Oberstufenklasse beginnen, sei
dies eine gute Möglichkeit, um
herauszufinden, welche Lehrbe-
rufe im Tal ausgebildet werden.
Cécile Ziegler stellt dabei immer
wieder fest: «Die meisten sind
über die grosse Auswahl sehr er-
staunt.» Auch Schülerinnen und
Schüler, die ihr letztes Jahr an
der Oberstufe beginnen, sind
am Lehrstellenforum willkom-
men. Im vergangenen Schuljahr
hätten diese im Berufswahlpro-
zess schon erste Weichen ge-
stellt. «Für sie bietet das Lehr-

stellenforum eine gute Möglich-
keit, Ausbildner kennen zu
lernen, mit Betrieben, die freie
Lehrstellen anbieten, in Kontakt
zu treten und Schnupperlehren
zu vereinbaren.»

Lehrbetriebehaltendem
AnlassdieTreue
Cécile Ziegler freut sich, dass
sich so viele Lehrbetriebe für das
diesjährige Lehrstellenforum
angemeldet haben. «Die Betei-
ligung ist vergleichbar mit den
Vorjahren», sagt sie. Dabei kom-
men die Betriebe aus allen Ge-
meinden des Wahlkreises. In
einer solchen einen Firmensitz
zu haben, ist Voraussetzung für
eine Teilnahme am Lehrstellen-
forum Toggenburg.

Diesen grossen Rückhalt der
Beteiligten wertet Cécile Ziegler
als grosses Interesse seitens der
Arbeitgeber, um die Fachkräfte
in der Region zu behalten. «Die
Lehrbetriebe legen sich ins

Zeug, um Nachwuchs auszubil-
den und ihr Fachwissen weiter-
zugeben. Sie sind überzeugt,
dass die Jungen in der Region
eine gute Ausbildung bekom-
men und dadurch vielleicht im
Tal bleiben oder nach Wander-
jahren wieder zurückkommen»,
sagt sie.

Rahmenprogrammin
digitalerForm
DiebisherdurchgeführtenLehr-
stellenforen zeichneten ein Rah-
menprogramm aus. In den
Podiumsgesprächen ging es um
verschiedene Aspekte rund ums
Thema Bewerben. Ausbildner
gabenkonkretAuskunftdarüber,
worauf sie beim Schnuppern
achten, wie für sie eine gute Be-
werbung aussieht und nach wel-
chen Kriterien sie künftige Ler-
nende auswählen.

Jugendliche und ihre Eltern
erhielten dabei konkrete Tipps
mit auf den Weg. «Wegen der

Coronasituation haben wir in
diesem Jahr auf das Rahmen-
programm verzichtet. Wir bie-
ten aber einen Ersatz an», sagt
Cécile Ziegler. Anstatt in
Podiumsgesprächen geben die
Ausbildungsverantwortlichen
von vier Toggenburger Unter-
nehmen in einem Film Informa-
tionen rund ums Bewerben für
die Jugendlichen und ihre El-
tern. Dieser Film ist ab dem 14.
August unter www.lftoggenburg.
ch abrufbar.

Die Organisatoren hoffen,
dass trotz des Endes der Som-
merferien viele Jugendliche die
ChancenutzenunddasLehrstel-
lenforum besuchen. Der Eintritt
ist kostenlos, in der Markthalle
herrscht aber Maskenpflicht.
Wer Bedenken wegen der Platz-
verhältnisse hat, dem sei ein Be-
such eher gegen Ende der Veran-
staltung empfohlen.

www.lftoggenburg.ch

Zusätzliches Angebot:
Berufsorientierung
Toggenburg

Die Arbeitgebervereinigung, die
Toggenburger Oberstufenschu-
len und die Berufs- und Lauf-
bahnberatung Toggenburg stel-
len mit der Berufsorientierung
Toggenburg ein zusätzliches An-
gebot auf die Beine. Vom 27. bis
30. September öffnen verschie-
dene Betriebe ihre Türen und ge-
währen den Schülerinnen und
Schülern der 2. Oberstufe grup-
penweise Einblick in ihr Berufs-
feld und in ihre Berufe. Nach die-
sen gut zwei Stunden sollen die
Jugendlichen entscheiden kön-
nen, welche Berufe sie in einem
Tagespraktikum noch besser
kennen lernen wollen. (sas)

Hinweis
www.wirtschaft-macht-schule.ch

Verschiedene Gegenstände, die ein Berufsfeld charakterisieren, sind derzeit in der Berufs- und Laufbahnberatung in Wattwil zu sehen.
Bild: Sabine Camedda

Spass haben unter Gleichgesinnten
Töffli-Fans trafen sich am Samstag und fuhren zusammen durch die Strassen in Lütisburg.

Hunderte Töfflibuebe und
-meitli haben sich am Wochen-
ende im Toggenburg getroffen,
wie das Onlineportal FM1Today
berichtet. Es ging darum, Spass
unter Gleichgesinnten zu ha-
ben. Mit den Töffli fuhren die
Fans gemeinsam eine 60 Kilo-
meter lange Strecke.

FürArnoGähwilerausGoss-
au ist es so, als würde er in seine
Jugend zurückversetzt werden.
«In meinem Alter darf man
langsam auch wieder etwas
spassigere Sachen machen», so
der Rentner. «Man fühlt sich im-
mer noch wie ein Bub, auch mit

70 Jahren», sagt Töfflisammler
Bruno Hobi.

Für Töfflimeitli Priska Zu-
berbühler war das Töffli nicht
immer ein Hobby. Sie sagt: «Frü-
her war es eine Qual, weil man
es fahren musste, weil man noch
kein Auto fuhr. Heute ist es ein
Hobby.»

Organisatorbetreibtdas
grössteTöfflimuseum
Das Treffen wurde von den
Töfflibuebe Toggenburg orga-
nisiert. Veranstalter Marcel
Büchler führt in Lütisburg das
grösste Töfflimuseum Europas.

«Ich habe 1973 Motormechani-
ker gelernt und hatte schon im-
mer Freude an Töffli. Dadurch
bin ich Töfflibueb geworden.
Die Freude daran ist geblie-
ben.» Seit 40 Jahren sammelt
Marcel Büchler nun schon die
Zweiräder.

Die Ältesten stammen aus
den Jahren 1910 und 1913. «Ein
‹FN›, ein belgisches Modell,
und ein Wanderer aus Chem-
nitz», so der Sammler. Zum
Fahren seien diese alten Model-
le heute aber sehr schwierig,
weil vier Hebel bedient werden
müssten. (red/FM1Today)

Töffli-Fans fuhren am vergangenen Samstag gemeinsam eine 60
Kilometer lange Strecke. Bild: TVO
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